
 

 
 
 
  

4.2.495 – Kontinuierliche 
Weiterentwicklung von Ausbildung 
gestalten – onlinebasierte 
Umsetzungshilfen für die 
Ordnungsarbeit 

Wissenschaftliche Dienstleistung: 

Projektbeschreibung 

Kerstin Jonas 

(Petra Fitzner-Kohn, Annette Pohl, 

Jennifer Wintgens) 

Dauerprojekt 

Bonn Oktober 2024 
 
Bundesinstitut für Berufsbildung 
Friedrich-Ebert-Allee 114-116 
53175 Bonn 
Telefon: 0228/107-1525 
E-Mail: jonas@bibb.de 
 
 
 

Mehr Informationen unter: 

www.bibb.de 

 

mailto:jonas@bibb.de
http://www.bibb.de/


 

Ziele 

Zur Unterstützung der Ausbildungspraxis sollen die Umsetzungshilfen der Reihe „Ausbildung 
gestalten“ in Zukunft auf Basis eines erstellten medienpädagogischen Konzepts in digitaler 
und im Print on Demand (POD) Form angeboten werden. 

Zukünftige Umsetzungshilfen werden nach dem neuen Konzept erstellt und auf den Seiten 
des BIBB veröffentlicht. Alle zusätzlichen Informationen sind als freier Download verfügbar. 
Des Weiteren wird eine POD erstellt und der Interessierte kann sich diese als Printversion 
über den Verlag bestellen. 

Aufgabenstellung/ Problemstellung  

Seit 1992 wurden vom BIBB 120 Medien zur Unterstützung der Implementation neuer 
Ausbildungsordnungen in die Berufsbildungspraxis herausgegeben. In der Sitzung des 
ständigen Unterausschusses vom 19.07.2013 wurde empfohlen, dass zukünftig für jeden 
neuen bzw. modernisierten Beruf eine Umsetzungshilfe der Reihe „ Ausbildung gestalten“ 
erstellt werden soll. In einem Workshop mit den Sozialpartnern zur zukünftigen Gestaltung 
der Medien im November 2014 wurde beschlossen den bisherigen Mix aus Print und 
Onlineversion durch eine modular und nutzerorientiert gestaltete Onlineversion zu ersetzen. 
Durch die Hauptausschussempfehlung 160 (BIBB-HA 2014) und die Integration von 
Kompetenzorientierung in Ausbildungsordnungen wurden auch allgemeine Inhalte der Reihe 
überarbeitet. 

Transfer 

Die Reihe „Ausbildung gestalten“ stellt selbst ein wesentliches Medium des Transfers der 
Ordnungsarbeit in die Berufsbildungspraxis dar und hat sich in der Vergangenheit als Marke 
etabliert. Der weitere Transfer wird im Rahmen der Transferaktivitäten zukünftiger 
Ordnungsverfahren und über die verschiedenen medialen Informationskanäle des BIBB 
erfolgen. 
 


